
Hintergrund und Ziele der Umweltverträglichkeitsprüfung

�  �Vor der Entscheidung über die Zulässigkeit bestimmter Vorhaben ist eine förmliche  
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) durchzuführen. 

�   �Das Ergebnis der UVP ist bei der behördlichen Entscheidung über die Zulässigkeit zu berücksichtigen.

�   �Das Ziel ist die frühzeitige und umfassende Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der  
Auswirkungen eines Vorhabens auf die Umwelt.

�   �Rechtliche Grundlage: Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG).

Was ist die Umweltverträglichkeitsstudie?
Der Teil der UVP, der die textlichen und kartografischen Darstellungen der Auswirkungen eines Vorhabens auf 
die Umwelt enthält, wird als Umweltverträglichkeitsstudie (UVS) bezeichnet.
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